
Vorwort zur zweiten Auflage.
Vorliegendes „Hilfsbuch für den Geschichtsunterricht an den mittleren

Klaffen der höheren Schulen Württembergs" will, wie fchon das Vorwort
zur ersten, 1897 erschienenen Auflage besagt, dem Lehrer die zeitraubende
Vorbereitung auf die Geschichtsstunde erleichtern, dem Schüler aber ein
zweckentsprechendes Nachlese- und Nachschlagebuch sein. Diesem Ziel wird
die jetzige, zweite und veränderte Auflage in nur noch erhöhterem Maße
gerecht, insofern sie zum Unterschied von der ersten Auflage 1. in vier
getrennten Teilen zur Ausgabe gelangt, nämlich in je einem Teil für
Quinta, Quarta, Untertertia und Obertertia, und so die Anschaffung be-
deutend erleichtert; 2. indem fie den geschichtlichen Stoff für Quinta und
Quarta in wesentlich erweiterter Form bietet und so den aus Kollegenkreisen
geäußerten Wünschen vollauf Rechnung trägt; 3. weil sie in der Ausdrucks-
form noch mehr als bisher dem jugendlichen Empfinden und Verständnis
entgegenkommt.

Selbstverständlich sind die für diese Stufe des Unterrichts verwend-
baren Ergebnisse der Forschung auch in der jetzigen Darstellung verwertet
worden. Desgleichen ist wiederum der württembergischen Geschichte chr
gebührender Platz eingeräumt und so den Anforderungen des württem-
bergischen Lehrplans nach allen Seiten entsprochen.

Was die äußere Form betrifft, fo hat die neue Zerlegung in 4 selb¬
ständige Einzelbändchen auch zu einer veränderten Einteilung der Seiten-
zahlen, der Kapitel und Paragraphen geführt. Doch ist durch eine daneben
herlaufende Durchzählung der Seiten durch alle vier Teile dafür gesorgt,
daß das Buch auch als Ganzes gebunden werden kann.

So glaubt der Verfaffer zu der Hoffnung berechtigt zu fein, daß
seine den württembergischen Schulen gewidmete Arbeit eine über die erste
Auflage noch hinausgehende Würdigung und Verbreitung finden werde.

Tübingen, den 25. März 1909.

Professor Dr. E. Hesselmeyer.


